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Schenk, Leonhard Gool, Rob van: Neuer Wohnungsbau in den Niederlanden, München, 2010.



Ausgangsfragestellung:

Wie können neue Wohnunsgtypologien 
und der städtebauliche  Entwurf im 
innerstädtischen Bereich zur 
Verbesserung des Wohnungsangebotes 
und der städtischen Struktur beitragen?



Räumliches Problem

• zunehmende Flächeninanspruchnahme 

• steigender Verkehrsdruck

• Innerstädtische Wohnlösungen durch Nachverdichtung wenig angeboten



Chancen :

• Innerstädtisches  breites Flächenangebot
• Veränderung der Bodenpreispolitik 
• Erhalt natürlicher Strukturen (Wasser/Grün)
• Öffentlicher Raum als Schlüssel
• Erweitern der Wohnungsvielfalt



Ziele von Prachtig Compact NL
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Organisation der einzelnen Projekte

• Typologien
Nachverdichtung
Funktionsänderung
Infrastruktur
Extensive Nutzung

• Masstab
Gesamtstadt
Quartier
Übergang Stadt – Gebäude
Gebäude

• Leitthemas
Öffentlicher Raum
Ökologie
Bebauungsstruktur
Nutzungsmuster



Funen Park (Amsterdam) Droste (Haarlem)                              Le Medi (Rotterdam) 



Funen Park Amsterdam

Entwurf : Masterplan; de Architecten Cie

Realisierung 1998 - 2010

565 Wohnungen – 3000 qm Bürofläche

395 Parkplätze

Fläche Gebiet 7,7 ha

GRZ 0,23 GFZ 1,12

Projektkategorien
Typ Funktionsänderung
Maßstab Übergang Stadt – Gebäude
Stadtdichte hoch
Leitthemas Stadtbausteine und öffentlicher Raum, Diversität











Droste Haarlem

Entwurf : dkv

Realisierung  2009

229 Wohnungen – Gastronomie

Fläche Gebiet 2,3 ha

GRZ 0,48 GFZ 1,71

Projektkategorien
Typ Funktionsänderung
Maßstab Übergang Stadt – Gebäude
Stadtdichte hoch
Leitthemas Stadtbausteine und öffentlicher Raum, Diversität











Le Medi Rotterdam

Entwurf : Geurst & Schulze

Realisierung  2008

93 Wohnungen

Fläche Gebiet 1,6 ha

GRZ 0,48 GFZ 0,99

Projektkategorien
Typ Nachverdichtung
Maßstab Übergang Stadt – Gebäude
Stadtdichte hoch
Leitthemas Stadtbausteine und öffentlicher Raum, Diversität



Ursprüngliche Struktur

Struktur heute









Fazit

• erster Ansatz um Innenentwicklung zu promoten

• Masstab und Grösse der Projekte orientieren sich eher an Baublockniveau

• kleinere Projekte im Sinne einer Baulücke sind eher selten

• Zurückhaltung der Investoren > fehlender regionaler Kontext ? 

• Eigeninitative der Bevölkerung als Beitrag notwendig (Baugruppen als Chance)


